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Presseinformation 

Kreativität, Erfindergeist und 

Innovationskraft 

Die Erfindermesse iENA zeigt vom 29. Oktober bis 1. November 

die spannenden Ergebnisse von kreativen 

Innovationsprozessen. Rund 300 Erfindungen sind in 

Nürnberg zu sehen, dabei präsentiert sich die Innovationskraft 

aus Bayern, Baden-Württemberg und Thüringen besonders 

stark. Parallel dazu finden der Innovationskongress (29. und 

30. Oktober) und die „Hack & Make“ (31. Oktober und 1. 

November) statt. 

Nürnberg – Unternehmensgründer, Start-ups und Erfinder werden 

durch die Coronakrise besonders schwer geprüft, gleichzeitig 

können sich auch neue Möglichkeiten ergeben. Viele Kreative 

nutzten die vergangenen Monate, um lang gehegte Ideen 

umzusetzen, Prototypen weiterzuentwickeln, neue digitale Wege zu 

beschreiten oder um online neue Partnerschaften zu knüpfen.  

Fast 300 Erfindungen werden von 29. Oktober bis 1. November auf 

der iENA präsentiert, dabei setzt die Erfindermesse ihren Fokus in 

diesem Jahr besonders auf die nationale Innovationskraft, auf 

kreative Köpfe, innovative Businesspläne und Neuheiten für eine 

gute Zukunft. Erfinder, Entwickler und Unternehmer finden 

Informationsangebote und Dienstleistungen, die dabei helfen, die 

Idee zum marktreifen Produkt zu entwickeln und schließlich zum 

Erfolg zu führen. Die Besucher finden auf der iENA spannende 

Erfindungen und innovative Ideen für den Alltag aber auch 

interaktive Angebote, zum Beispiel vom Innovations-Labor 

JOSEPHS in Nürnberg. Ein Highlight im iENA Programm ist das 

Symposium: Am Samstag, 31. Oktober berichten Erfinder und 

Gründer über Geistesblitze, Hürden und Erfolge.  
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Hack & Make – Die Kreativ- und Technikmesse 

Die Partnerschaft mit der Kreativ- und Technikmesse für 

Zukunftstechnologien und Methoden zum Anfassen! Die Hack & 

Make des FabLab Nürnberg wird am Wochenende vom 31. Oktober 

und 1. November fortgeführt. Maker Fairs verstehen sich als 

familienfreundliche Festivals, auf denen Do-it-Yourself-Projekte 

jeglicher Art im Mittelpunkt stehen. Bei der Hack & Make ist es 

abwechslungsreich und spannend, dabei gibt es Kurioses und 

Lehrreiches zu sehen. Viele Dinge, gerade aus der Maker-Szene, 

sind meist spielerischer Natur und somit ist ein „Aha-Effekt“ auch 

für Laien garantiert. Die Hack & Make präsentiert die 

Metropolregion Nürnberg als attraktiven, dynamischen 

Technikstandort. Jugendliche mit Interesse für Wissenschaft, 

Forschung und Technik (MINT) sind als Nachwuchskräfte für die 

Region und die hier ansässigen Unternehmen extrem wichtig. 

Innovationskongress am 29. und 30. Oktober 

Um Innovationen in Gang zu setzen, braucht es nicht nur kreative 

Ideen und Mut, sondern auch ein geeignetes 

Innovationsmanagement. Doch wie gelingt ein erfolgreicher 

Innovationsprozess? Sowohl Global Player als auch 

mittelständische Unternehmen aber auch Erfinder und Entwickler 

stehen vor dieser Frage. Der Innovationskongress richtet sich am 

29. und 30. Oktober an Unternehmer, Entwickler, Kreative und 

Neugierige, die gewohnte Denkmuster über Bord werfen möchten. 

Zu den Speakern gehören Wissenschaftler, wie Prof. Dr. Achim 

Walter vom Lehrstuhl für Gründungs- und Innovationsmanagement 

von der Universität Kiel, aber auch regionale und national agierende 

Unternehmen, die mit eigenen Innovationsabteilungen oder 

internen Start-ups arbeiten (wie Schaeffler, Baumüller, 

NÜRNBERGER Versicherung und Brand Trust) sowie das 

JOSEPHS, die Initiative Innovationskunst der Metropolregion 

Nürnberg, Bayern Innovativ, Steinbeis und die IHK Nürnberg für 

Mittelfranken. 
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